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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Steinhöring 1950 II : TV 1895 Markt Schwaben 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Steinhöring 1950 II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Maximilian Daberger nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Steinhöring 1950 II im Match der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam TV 1895 Markt Schwaben, das eine 5:8 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 17:28) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:14.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Hilger / Leisner ihren Gegnern Bonell / Pilven
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchten dagegen Daberger / Daberger bei ihrer Pleite gegen Brodersen /
Schönweitz. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Johann Hilger
das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Holger Bonell noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Ohne Satzgewinn für Maximilian Daberger verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Sven Brodersen. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Max Daberger seiner Gegnerin Elise Pilven beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg.
Unglücklich war Gerhard Leisner in der Partie gegen Martin Schönweitz, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Johann Hilger besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Sven Brodersen noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keine Chancen ließ Maximilian Daberger
derweil beim 3:0 seinem Gegner Holger Bonell. Die richtige Herangehensweise hatte Max Daberger
beim Sieg in drei Sätzen gegen Martin Schönweitz ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Die richtige Taktik hatte Gerhard Leisner beim
3:0-Erfolg gegen Elise Pilven von Beginn an. Max Daberger bekam am Nachbartisch seinen Gegner
Sven Brodersen beim klaren 6:11, 6:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Johann Hilger zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Maximilian Daberger bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Elise Pilven. Damit war der 8. Punkt für den TSV Steinhöring 1950 II im
Kasten.

Nach diesem Sieg des TSV Steinhöring 1950 II geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen
den TSV Zorneding 1920, während der TV 1895 Markt Schwaben am 02.02.2023 gegen den SV
Heimstetten antritt.

 Statistik:
 TSV Steinhöring 1950 II

Doppel: Hilger / Leisner 1:0, Daberger / Daberger 0:1 
Einzel: J. Hilger 2:1, M. Daberger 2:1, M. Daberger 2:1, G. Leisner 1:1 
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 TV 1895 Markt Schwaben
Doppel: Bonell / Pilven 0:1, Brodersen / Schönweitz 1:0 
Einzel: S. Brodersen 2:1, H. Bonell 1:1, M. Schönweitz 1:2, E. Pilven 0:3


